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Die Zusammenarbeit mit der Geschäftsstelle (& später auch Staffelleitung) sowie mit dem 
Spielwart VVRP lief von Beginn an - wie schon in den vergangenen Jahren - gut und 
schnell. 
 
Insgesamt gab es vor der Saison sieben Abmeldungen (plus eine während der Ligarunde) 
und 20! Neuanmeldung. Objektiv also eine stark gestiegene Mannschaftsanzahl. 
 
Im Männerbereich konnte somit die Bezirksklasse wiederbelebt werden mit insgesamt 11 
Teams in zwei Staffeln. 
 
Im Frauenbereich wurde die Kreisliga in eine 5er- und eine 6er-Liga aufgeteilt. 
Die auf Initiative von Horst Schmidt (TV Vallendar) vor der Saison 2022/23 ins Leben 
gerufene Einsteiger-Liga wurde in einzelne Einsteiger-Turniere überführt, von denen 
einige stattgefunden haben. 
 
Der Beschluss der außerordentlichen Mitgliederversammlung zur Meldung in den 
untersten Spielklassen, nach dem die Meldungen künftig bis zum 15. Mai (oder einem vom 
LSA festgelegten Zeitpunkt) erfolgen müssen, fand zum ersten Mal Anwendung. 
 
Erneut viel Zeit und Mühe hat die Einteilung der Bezirksklassen und Bezirksligen auf der 
weiblichen Seite gekostet. Letztlich wurde eine Staffellösung umgesetzt, die vor allem die 
kurzen Wege zwischen den Teams berücksichtigte. Durch das Turnier am Ende der 
Saison sollte dennoch ein sportlich fairer Aufstieg ermöglicht werden. 
 
Wie die neue Einteilung vorgenommen wird, kann zum jetzigen Zeitpunkt nicht 
beantwortet werden. Ich werde jedoch das Feedback der Mannschaften und die Wünsche 
für die kommende Spielrunde 2024/25 per Rundschreiben bis zum 10. März abfragen und 
danach eine Einteilung vornehmen, die dann zeitnah nach dem letzten Spieltag am 16./17. 
März veröffentlicht wird. 
 
Ich bitte alle Vereinsvertreter erneut, sich nicht an den Ligabezeichnungen aufzuhängen 
(frei nach dem Motto: „Also Bezirksliga können wir aber noch nicht spielen“). 
Die Ligen werden entsprechend der vielen Aufsteiger aus dem letzten Jahr nicht die 
Stärke haben, die normalerweise Aufsteiger in diesen Ligen erwarten. Zuletzt möchte ich 
nochmal auf das Rundschreiben von Ende November verweisen. Der Umgang mit dem 
Thema Spielverlegungen war in dieser Saison verbesserungsbedürftig. Auch hier nochmal 
der Apell der lösungsorientierten Ansätze und frühzeitigen richtigen Kommunikation. 
Dieser super Sport ist für uns alle (Trainer, Vereinsvertreter, Verband, Spieler, etc.) ein 
Hobby und sollte daher auch im Umgang untereinander Spaß machen. 


